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51688 Wipperfürth 
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Photovoltaik in bester Qualität von Experten aus der Region

Vereinbaren Sie jetzt Ihren
kostenlosen Beratungstermin!

Die Fahne der Demokratie ist wieder zurück
Kulturrausch und Gemeinde stellten im Rathaus das
verschwundene Reichsbanner Schwarz-Rot-Gold der Ortsgruppe Marienheide vor
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Weitere Infos unter www.tv-rodt-muellenbach.de oder per Mail 
an ski@tv-rodt-muellenbach.de
Veranstalter: TV Rodt-Müllenbach – Skiabteilung

Nachmeldungen und Startnummernausgabe am 
Lauftag von 10-12 Uhr nur in der Turnhalle Rodt!

Nachmeldungen kosten 5 € extra. 
Sammelabholungen größerer Gruppen/
Schulklassen sind erwünscht!

Samstag

02.11.2024

47.

HERBST
WALD 
LAUF
um die Bruchertalsperre   

Starts ab 13 Uhr 
auf drei Laufstrecken
RUNNING „Grüne Wand“ ....................... 10,4 km
RUNNING + WALKING „Forsthaus“ ...... 5,4 km
RUNNING + WALKING „Brucher“ .......... 3,4 km

Anmeldung bis zum 26.10.2024
unter www.teamsoft-sportzeit.com/
events/herbstwaldlauf
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Sitzungstermine
im Oktober/
November
29.10., 18 Uhr29.10., 18 Uhr29.10., 18 Uhr29.10., 18 Uhr29.10., 18 Uhr
RatRatRatRatRat
07.11., 18 Uhr07.11., 18 Uhr07.11., 18 Uhr07.11., 18 Uhr07.11., 18 Uhr
WahlausschussWahlausschussWahlausschussWahlausschussWahlausschuss
13.11., 18 Uhr13.11., 18 Uhr13.11., 18 Uhr13.11., 18 Uhr13.11., 18 Uhr
Ausschuss für Bildung,Ausschuss für Bildung,Ausschuss für Bildung,Ausschuss für Bildung,Ausschuss für Bildung,
Sport und SozialesSport und SozialesSport und SozialesSport und SozialesSport und Soziales
19.11., 18 Uhr19.11., 18 Uhr19.11., 18 Uhr19.11., 18 Uhr19.11., 18 Uhr
Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft,
FFFFFreizeit,reizeit,reizeit,reizeit,reizeit, K K K K Kultur und ultur und ultur und ultur und ultur und TTTTTourismusourismusourismusourismusourismus
20.11., 18 Uhr20.11., 18 Uhr20.11., 18 Uhr20.11., 18 Uhr20.11., 18 Uhr
Ausschuss für Klima und UmweltAusschuss für Klima und UmweltAusschuss für Klima und UmweltAusschuss für Klima und UmweltAusschuss für Klima und Umwelt
26.11., 18 Uhr26.11., 18 Uhr26.11., 18 Uhr26.11., 18 Uhr26.11., 18 Uhr
Haupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und Finanzausschuss
Sobald die Tagesordnung der je-
weiligen Sitzung feststeht, können
Sie die Tagesordnung im Bekannt-
machungskasten vor dem Rathaus
sowie unter www.marienheide.de
(QR-Code) einsehen.

Die Gesamtschule Marienheide informiert

Gedenkfeiern
zum
Volkstrauertag
am 17.11.2024
Zum diesjährigen Volkstrauertag am
17.11.2024 finden in der Gemeinde
Marienheide folgende Gedenkfeiern
statt:

10.00 Uhr Ehrenmal Kempershöhe10.00 Uhr Ehrenmal Kempershöhe10.00 Uhr Ehrenmal Kempershöhe10.00 Uhr Ehrenmal Kempershöhe10.00 Uhr Ehrenmal Kempershöhe
11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg
14.30 Uhr Ehrenmal Dannenberg14.30 Uhr Ehrenmal Dannenberg14.30 Uhr Ehrenmal Dannenberg14.30 Uhr Ehrenmal Dannenberg14.30 Uhr Ehrenmal Dannenberg
Die Bevölkerung ist herzlich einge-
laden.

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus
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Bericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der Titelseite

Die Fahne der Demokratie ist wieder zurück
Kulturrausch und Gemeinde stellten im Rathaus das verschwundene Reichsbanner Schwarz-
Rot-Gold der Ortsgruppe Marienheide vor

Tobias Schneider (v. l.), Bärbel Appenzeller, Timo Schisanowski, WernerTobias Schneider (v. l.), Bärbel Appenzeller, Timo Schisanowski, WernerTobias Schneider (v. l.), Bärbel Appenzeller, Timo Schisanowski, WernerTobias Schneider (v. l.), Bärbel Appenzeller, Timo Schisanowski, WernerTobias Schneider (v. l.), Bärbel Appenzeller, Timo Schisanowski, Werner
Rosenthal und Stefan Meisenberg präsentieren die wiedergefundeneRosenthal und Stefan Meisenberg präsentieren die wiedergefundeneRosenthal und Stefan Meisenberg präsentieren die wiedergefundeneRosenthal und Stefan Meisenberg präsentieren die wiedergefundeneRosenthal und Stefan Meisenberg präsentieren die wiedergefundene
Fahne des ReichsbannersFahne des ReichsbannersFahne des ReichsbannersFahne des ReichsbannersFahne des Reichsbanners Chloé Zander spielt naturnahe Weisen auf ihrer Harfe.Chloé Zander spielt naturnahe Weisen auf ihrer Harfe.Chloé Zander spielt naturnahe Weisen auf ihrer Harfe.Chloé Zander spielt naturnahe Weisen auf ihrer Harfe.Chloé Zander spielt naturnahe Weisen auf ihrer Harfe.

Marienheide.Marienheide.Marienheide.Marienheide.Marienheide. Nach einer musikali-
schen Einstimmung durch Chloé Zan-
der an der Harfe präsentierten die
Gemeinde und der Verein Kultur-
rausch gemeinsam im Rathaus die
frisch restaurierte Fahne der Orts-
gruppe Marienheide vom „Reichs-
banner Schwarz-Rot-Gold“ am Vor-
abend des Tags der Deutschen Ein-
heit. „Einen besseren Termin hätten
wir gar nicht finden können“, erklär-
te Bürgermeister Stefan Meisenberg
im vollbesetzten Ratssaal. Auch
wenn der Name in der heutigen Zeit
mitunter andere Assoziationen er-
zeugt, ist das Reichsbanner ein vor
100 Jahren gegründetes Bündnis in
der Weimarer Republik zum Schutz
der damals noch jungen Demokratie
gegen radikale Einflüsse von Rechts
oder Links.
Nach der Begrüßung der Gäste durch
den Kulturrausch-Vorsitzenden Wer-
ner Rosenthal blickte Meisenberg
fast ein Jahrhundert zurück. „Es ist
wichtig, den Jugendlichen näherzu-
bringen, was vor 99 Jahren hier ge-
schehen ist“, betonte der Rathaus-
chef. „Das ist ein imposantes Relikt
aus der jüngeren Geschichte.“ Er
schilderte, dass am 14. Oktober
1925 nach einem Artikel in der „Ob-
erbergischen Wacht“ des Engelskir-
chener Verlegers Edmund Schiefe-
ling die Weihe der Marienheider Orts-
gruppenfahne stattgefunden habe:
„Das war ein richtiges Volksfest, ver-
gleichbar etwa mit einem Schützen-
fest.“ „Ansonsten wissen wir recht

wenig über diese Zeit“, berichtete
Rosenthal. Klar sei, dass bei dem
Fest der Kirchenchor gesungen und
die „Scharder Musik“, der Vorläufer
des heutigen Feuerwehrmusikzuges,
gespielt habe, doch die Namen der
Festredner seien aus nicht ganz nach-
vollziehbaren Gründen nicht genannt
worden. Irgendwann beim Erstarken
der NSDAP sei die Fahne nach Köln
gegangen und dort versteckt wor-
den. Berichten zufolge habe sie jah-
relang unter dem Teppich im Büro
des Kölner Oberbürgermeisters ge-
legen.
Nach Kriegsende sei die Fahne nicht
wieder zu Ehren gekommen und
habe Jahrzehnte unbeachtet und
ohne jeglichen Schutz in einem Ver-
sammlungsraum der Kölner SPD ge-
hangen, führte der Kulturrausch-Vor-
sitzende aus. Anfang der 2000er-Jah-
re habe die Marienheiderin Anke
Vetter davon erfahren und sich dar-
um gekümmert, dass die Fahne in
ihre Heimat zurückkehrt. Unter Fe-
derführung von Vereinsmitglied Bär-
bel Appenzeller ist dies auch gelun-
gen. Allerdings sei besonders die
Rückseite ziemlich lädiert gewesen,
sodass mit Unterstützung des Mu-
seums Schloss Homburg und der
Kulturstiftung der Kreissparkasse
Köln eine Restauration vorgenom-
men werden musste. Der Vorsitzen-
de freute sich: „Die Farben auf der
Vorderseite aber leuchten immer
noch und haben ihren Glanz selbst
nach 100 Jahren nicht verloren.“

Bundestagsmitglied Timo Schisa-
nowski, Vorsitzender des Reichsban-
ners NRW, berichtete, dass der Ver-
band am 22. Februar 1924 in Mag-
deburg gegründet wurde, vorwie-
gend von ehemaligen Kriegsteilneh-
mern durch eine Initiative aus den
drei Parteien der Weimarer Koaliti-
on (SPD, Zentrum und DDP). Die Zen-
trumspartei sei der Vorläufer der CDU
gewesen, aus der DDP sei die FDP
hervorgegangen. Bereits Ende des
Jahrzehnts habe das Reichsbanner
rund 1,3 Millionen Mitglieder in etwa
5.600 Ortsgruppen gehabt - eine
davon war Marienheide. Der Ver-
band habe sich entschieden gegen
Antisemitismus und Extremismus
gerichtet. So sei er ein Angriffsziel
der Nationalsozialisten gewesen,
viele hätten in den Auseinanderset-
zungen ihr Leben gelassen. Nach
der Machtergreifung Hitlers 1933
wurde das Reichsbanner verboten,
die Mitglieder verfolgt und zahlrei-
che ermordet. Nach dem Krieg er-
folgte 1953 die Neugründung, hatte
jedoch nie mehr die frühere Bedeu-
tung. Derzeit zählt das Reichsban-
ner bundesweit lediglich rund 2.000
Mitglieder. Schisanowski erklärte:
„Unsere Hauptaufgabe heute ist ne-
ben der Erinnerungskultur die politi-
sche Bildungsarbeit für Einigkeit und
Recht und Freiheit.“
Der stellvertretende Landrat Tobias
Schneider schilderte, dass es zwar
einige Parallelen zur Weimarer Re-
publik wie das mangelnde Vertrau-

en in die Regierung und Verunsiche-
rung gebe, doch müssten sich mün-
dige Bürger heutzutage die Frage
stellen, was sie aus der Geschichte
lernen können: „Ansonsten hat die
Demokratie keine Chance.“
Stefan Meisenberg betonte, dass die
persönlichen und wirtschaftlichen
Verhältnisse, geprägt von einer enor-
men Armut, damals grundsätzlich
anders gewesen seien. Zwar gebe
es auch heute Bemühungen, die De-
mokratie zu schützen: „Aber das ist
in keiner Weise damit zu verglei-
chen, was unsere Vorfahren aus der
Not heraus geleistet haben, um die
Demokratie zu retten.“
„Daher wollten wir, dass die Fahne
einen würdigen Platz bekommt“,
schilderte Werner Rosenthal. „Die
Fahne ist ein Fenster in die Vergan-
genheit.“ In den letzten 75 Jahren
sei Freiheit eine Selbstverständlich-
keit geworden, die damals hart habe
erkämpft werden müssen. Die Geg-
ner der demokratie hätten gelernt,
dass heutzutage mit „grölenden
Marschkolonnen“ auf den Straßen
nichts auszurichten sei und griffen
daher zu wesentlich subtileren Me-
thoden. Daher sei nach ersten Über-
legungen, die Fahne im Rathaus auf-
zuhängen, der Gedanke aufgekom-
men, ihr in einer Vitrine in der Ge-
samtschule eine neue Heimat zu
geben: „Dort kann sie der Aufhänger
sein für den Unterricht - das ist ge-
nau der richtige Ort.“
(mk)
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Dorffest Stülinghausen

Auch in diesem Jahr war die Vor-
freude auf das alljährliche Dorf-
fest groß: Bereits am Donners-
tag wurde das große Zelt der
Dorfgemeinschaft von vielen flei-
ßigen Helfern in kürzester Zeit
aufgestellt. „Zum Glück“ wur-
den die Getränke erst am fol-
genden Tag geliefert, sonst wäre
der Abend vermutlich noch spä-
ter geworden.
Am 7. September war es dann
so weit: Nachdem weitere flei-

ßige Mitglieder der Dorfgemein-
schaft ab morgens für den letz-
ten Schliff sorgten, starteten wir
pünktlich um 16 Uhr mit selbst
gebackenem Kuchen und fri-
schen Waffeln in den Nachmit-
tag. Trotz paralleler Veranstal-
tungen unter anderem auf dem
Dannenberg kamen zahlreiche
Besucher von nah und fern, die
bis in die Nacht mit uns feier-
ten. Highlight war unter ande-
rem der DJ, Nick Hinze, der nicht

nur für super Stimmung und
Tanzlaune, sondern auch für mu-
sikalische Überbrückung sorgte,
als kurzzeitig der Bierfluss lahm-
gelegt war.
Neben zwei Hüpfburgen, Riesen-
Jenga, XXL-Murmelbahn und
großem Schwungtuch staunten
die Anwesenden nicht schlecht,
als plötzlich ein großer Tanzbär
auftauchte, der nicht nur bei den
Kindern Anklang fand, sondern
auch bei den Großen für Erhei-
terung sorgte.
Es gab aber auch ein ernstes
Thema: Im Frühjahr erhielten wir
die Nachricht über die schwere
Krebserkrankung eines Dorfbe-
wohners aus dem Nachbardorf.
Die „Deadline“ des Spendenauf-
rufes, der daraufhin gestartet
wurde, konnten wir nicht ein-

halten. Dennoch freuen wir uns,
dass wir an unserem Fest doch
ein paar Spenden einsammeln
konnten, die der Familie auch
bereits zugekommen sind. Auf
dem Wege wünschen wir auch
noch einmal alles Gute!
Für das kommende Jahr wurde
sich aber bereits mit der Dorf-
gemeinschaft Dannenberg kurz-
geschlossen: Kein Dorffest am
gleichen Datum, sondern die
herzliche Einladung, sich gegen-
seitig auf den jeweiligen Veran-
staltungen zu besuchen!
In der Zwischenzeit freuen wir
uns aber schon auf die Feste,
die bis dahin noch anstehen:
Dörferpokalschießen in Müllen-
bach, Martinssingen, Anknips-
fest (29. November), Tanz in den
Mai (30. April 2025).
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Dörferpokal - Schieß-Wettkampf am 2. November
Einladung zum 13. Dörfer-Schießwettkampf an alle Dörfer im Kirchspiel Müllenbach

Musikalischer Bilder-Vortrag im Kath. Pfarrheim
Ökumenische Hospiz-Gruppe lädt für 8. November ein zum Thema „Du bist wertvoll!“

Das Müllenbacher Team und die Veranstalter freuten sich 2023 über denDas Müllenbacher Team und die Veranstalter freuten sich 2023 über denDas Müllenbacher Team und die Veranstalter freuten sich 2023 über denDas Müllenbacher Team und die Veranstalter freuten sich 2023 über denDas Müllenbacher Team und die Veranstalter freuten sich 2023 über den
Sieg und eine rundum gelungene Veranstaltung.Sieg und eine rundum gelungene Veranstaltung.Sieg und eine rundum gelungene Veranstaltung.Sieg und eine rundum gelungene Veranstaltung.Sieg und eine rundum gelungene Veranstaltung.

Der 13. Dörfer-Schießwettkampf
im Kirchspiel Müllenbach findet
am Samstag, 2. November, ab 14

Uhr im Schießstand Müllenbach
statt.
Dabei werden Wanderpokale für

das beste Dorf-Team und für die
beste Einzel-Schießleistung von
Christoph Pietschmann (1. Vorsit-
zender), Lukas Schenk (Schieß-
kommission) und dem amtieren-
den König, Sebastian I. aus dem
Hause Viebahn, übergeben.
Leider muss das traditionelle letz-
te Trainingsschießen am Freitag
vor dem Dörferpokal kurzfristig
aus organisatorischen Gründen
abgesagt werden. Um aber einen
möglichst fairen Wettkampf
durchführen zu können, darf jede
am Schießen teilnehmende Per-
son eine Übungsscheibe mit drei
Schüssen schießen, bevor man
dann auf die Wettkampf-Karte
schießt. Dadurch entfällt hinge-
gen der „Test-Schuss“, den man
sonst auf die Wettkampf-Karte
schießen würde.
Jedes aus fünf Personen beste-
hende Team schießt mit drei

Schüssen pro Person auf die Schei-
ben. Mit den drei Schüssen gilt
es, den Zielwert „25“ zu erzielen
bzw. möglichst nah daran heran-
zukommen. Jeder Ring, der von
der „25“ nach oben oder unten
abweicht, wird als Minuspunkt für
das Team gewertet. Es gewinnt
das Team mit den wenigsten Mi-
nuspunkten. Um die Einzelwer-
tung zu gewinnen, müssen alle
Schützen/innen, die genau die
„25“ erzielt haben, nach dem
Teamschießen gegeneinander ins
Stechen.
Die Anmeldungen der Dörfer-
Teams sind an Christoph Pietsch-
mann oder Stephan Linden an die
bekannten Kontaktdaten zu rich-
ten.
Für die schmackhafte Bewirtung
sorgt der Schützenverein Müllen-
bach.
Wir freuen uns auf Euch!

Bilder, Musik und Gedanken zum
WWWWWelt-Hospiz-Telt-Hospiz-Telt-Hospiz-Telt-Hospiz-Telt-Hospiz-Tagagagagag trägt Johannes
Koslowski am Freitag, 8. Novem-Freitag, 8. Novem-Freitag, 8. Novem-Freitag, 8. Novem-Freitag, 8. Novem-

berberberberber,,,,, um 19 Uhr im Katholischen um 19 Uhr im Katholischen um 19 Uhr im Katholischen um 19 Uhr im Katholischen um 19 Uhr im Katholischen
Pfarrheim MarienheidePfarrheim MarienheidePfarrheim MarienheidePfarrheim MarienheidePfarrheim Marienheide, Kloster-
straße 14, vor.

Johannes Koslowski ist aktives
Mitglied der Hospiz-Gruppe und
kann aus eigener Erfahrung Texte
und Gedanken über das Leben bis
zum Schluss vortragen.
Als Gitarrenlehrer wird er auch
die musikalische Gestaltung über-
nehmen.
Nach dem Vortrag sind Sie herz-

lich eingeladen zu einem Abend-Abend-Abend-Abend-Abend-
imbissimbissimbissimbissimbiss,,,,, Getränk Getränk Getränk Getränk Getränken und en und en und en und en und AustauschAustauschAustauschAustauschAustausch.
Wir laden Sie herzlich ein zu ei-
nem lebendigen und informativen
Abend von 19 bis 21 Uhr.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen!
www.hospizgruppe-
marienheide.de
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Luis Fiedler bricht 46 und 65 Jahre alte Rekorde
Oberstufenschüler der Gesamtschule Marienheide erfolgreich im Langstreckengehen

Mädchenfußball beim SSV Marienheide

Luis Fiedler mit Siegerurkunde.Luis Fiedler mit Siegerurkunde.Luis Fiedler mit Siegerurkunde.Luis Fiedler mit Siegerurkunde.Luis Fiedler mit Siegerurkunde.
Foto: FiedlerFoto: FiedlerFoto: FiedlerFoto: FiedlerFoto: Fiedler

Gleich zwei jahrzehntealte Rekor-
de konnte Luis Fiedler vom VfL-
Engelskirchen vor kurzem im Bahn-
gehen der Altersklasse U20 über
die Langstrecke einstellen. Der
Schüler der Gesamtschule Mari-
enheide krönte damit ein hartes
und anstrengendes Trainingspro-
gramm.
Seit 1978 hatte Uwe Fibelkoren
vom ASV-Köln seinen Nordrhein-
Rekord im 10.000 Meter Bahnge-
hen halten können. Jetzt erst wur-
de die Zeit beim Geher- und
Langstreckentag der DJK Novesio
1919 Neuss unterboten. Mit
46:59,02 Minuten war Fiedler 20
Sekunden schneller als der alte
Rekordhalter.

Dabei hätte er sich fast übernom-
men. Mit hohem Tempo war er in
die Runden gestartet, legte die
halbe Strecke in 22:54,5 Minuten
zurück und visierte damit ein Ge-
samtzeit von unter 46 Minuten
an. Das schaffte er aber dann doch
nicht.
„Unterwegs hatte ich mit Übel-
keit zu kämpfen, weil ich so
schnell angegangen bin. Das hat
mich zwar am Ende eine noch bes-
sere Zeit gekostet, aber ich bin
sehr zufrieden - mit der Zeit und
mit dem Rekord“, so Fiedler nach
seinem Wettkampf.
Nur wenige Tage später sicherte
sich der 19-jährige Fiedler den
zweiten Erfolg. Beim Marburger

Gehertag stellte er den NRW-Re-
kord im 5.000 Meter Bahngehen
ein. Der hatte - mit einer Zeit von
22:10,2 Minuten - seit 1959 Be-
stand. Fiedler schaffte die zwölf-
einhalb Runden in 22:02,49 Mi-
nuten und war damit fast acht
Sekunden schneller.
In der Gesamtschule Marienhei-
de besucht Fiedler die Q2, das
letzte Jahr der gymnasialen Ober-
stufe.
Seine Pläne für die Zeit nach dem
Abitur: ein duales Studium mit
dem Schwerpunkt Wirtschaftspsy-
chologie bei der „iu“, der priva-
ten Internationalen Fachhoch-
schule Köln.

Die D-Juniorinnen des SSV Marienheide.Die D-Juniorinnen des SSV Marienheide.Die D-Juniorinnen des SSV Marienheide.Die D-Juniorinnen des SSV Marienheide.Die D-Juniorinnen des SSV Marienheide.

Mädchen aufgepasst! Hast Du
Lust auf ein aufregendes Aben-
teuer, bei dem Teamgeist, Spaß
und sportliche Herausforderung
im Vordergrund stehen? Dann
bist Du bei uns genau richtig!
Der SSV Marienheide sucht fuß-
ballbegeisterte Mädchen im Al-
ter von 9 bis 14 Jahren, die ge-
meinsam auf dem Platz durch-
starten möchten.
Warum Mädchenfußball?Warum Mädchenfußball?Warum Mädchenfußball?Warum Mädchenfußball?Warum Mädchenfußball?
Fußball ist nicht nur ein span-
nender Sport, sondern auch eine
großartige Möglichkeit, neue
Freundinnen zu finden und

Selbstvertrauen zu gewinnen.
Bei uns hast Du die Chance, dei-
ne fußballerischen Fähigkeiten
zu verbessern, deine Fitness zu
steigern und an Spielen und Tur-
nieren teilzunehmen.
Ein starkEin starkEin starkEin starkEin starkes es es es es TTTTTeam weam weam weam weam wartet aufartet aufartet aufartet aufartet auf
Dich!Dich!Dich!Dich!Dich!
Unsere D-Juniorinnen-Mann-
schaft ist eine bunte Truppe aus
motivierten Spielerinnen, die
sich gegenseitig unterstützen
und gemeinsam Spaß am Spiel
haben. Hier steht Teamgeist an
erster Stelle! Du wirst Teil einer
Gemeinschaft, in der Fairness,

Respekt und Freundschaft groß-
geschrieben werden.
TTTTTrrrrrainiere mit uns!ainiere mit uns!ainiere mit uns!ainiere mit uns!ainiere mit uns!
Egal, ob Du Anfängerin bist oder
bereits Erfahrung hast - bei uns
ist jede willkommen! Unsere
Trainer bringen Dir die Grundla-
gen des Spiels bei und helfen
Dir, deine Fähigkeiten weiterzu-
entwickeln. Wir freuen uns dar-
auf, Dich in unser Team aufzu-
nehmen!
Komm vorbei!Komm vorbei!Komm vorbei!Komm vorbei!Komm vorbei!
Schau einfach zu einem unserer
Trainingseinheiten vorbei, bring
deine Sportsachen mit und erle-
be, wie viel Spaß Fußball macht!
Wir freuen uns auf dich und dar-
auf, dich kennenzulernen!
TTTTTrrrrrainingszeiten:ainingszeiten:ainingszeiten:ainingszeiten:ainingszeiten:
Senioren Herren (ab JahrgangSenioren Herren (ab JahrgangSenioren Herren (ab JahrgangSenioren Herren (ab JahrgangSenioren Herren (ab Jahrgang

2005):2005):2005):2005):2005): Dienstag und Donners-
tag von 19.30 bis 21 Uhr
Frauen (ab Jahrgang 2007):Frauen (ab Jahrgang 2007):Frauen (ab Jahrgang 2007):Frauen (ab Jahrgang 2007):Frauen (ab Jahrgang 2007):
Montag und Mittwoch von 19.30
bis 21 Uhr.
C-Jugend (2010-11):C-Jugend (2010-11):C-Jugend (2010-11):C-Jugend (2010-11):C-Jugend (2010-11): Dienstag
und Donnerstag von 18 bis 19.30
Uhr
D-Jugend (2012-13):D-Jugend (2012-13):D-Jugend (2012-13):D-Jugend (2012-13):D-Jugend (2012-13): Mittwoch
und Freitag von 17.30 bis 19 Uhr
E-Jugend (2014-15):E-Jugend (2014-15):E-Jugend (2014-15):E-Jugend (2014-15):E-Jugend (2014-15): Dienstag
und Donnerstag von 16.30 bis
18 Uhr
F-Jugend (2016-17):F-Jugend (2016-17):F-Jugend (2016-17):F-Jugend (2016-17):F-Jugend (2016-17): Montag
von 17 bis 18.30 Uhr und Don-
nerstag von 16.30 bis 18 Uhr
Bambinis (2018-19):Bambinis (2018-19):Bambinis (2018-19):Bambinis (2018-19):Bambinis (2018-19): Freitag
von 17 bis 18.30 Uhr
D-Juniorinnen: (2010-15):D-Juniorinnen: (2010-15):D-Juniorinnen: (2010-15):D-Juniorinnen: (2010-15):D-Juniorinnen: (2010-15):
Montag von 17 bis 18.30 Uhr und
Mittwoch von 17.30 bis 19 Uhr
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Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Ev. Kirchengemeinde Müllenbach-Marienheide

Kath. Kirchengemeinde Marienheide

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Kirche in Hülsenbusch.
Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit in der Kirche in Hülsen-

busch
Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
15 Uhr - Kneipencafé in der Gast-
stätte Jäger in Hülsenbusch (Für alle,
die gerne andere Menschen tref-
fen)

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31. Oktober - Refor Oktober - Refor Oktober - Refor Oktober - Refor Oktober - Refor-----
mationstagmationstagmationstagmationstagmationstag
19 Uhr - Gottesdienst in der Kirche
in Hülsenbusch
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
10 Uhr - Gottesdienst in der Kirche

in Hülsenbusch
Alle Angebote für Kinder, Jugendli-
che, Erwachsene und Senioren fin-
den Sie unter:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
27. Oktober, 10.15 Uhr - Gottesdienst
im Familienzentrum RodtFamilienzentrum RodtFamilienzentrum RodtFamilienzentrum RodtFamilienzentrum Rodt mit Kin-
dermusical
3. November, 10.15 Uhr - Gottes-
dienst in der Kirche in Marienheide
mit Ansingen ab 9.45 Uhr und an-
schließender Gemeindeversamm-
lung
10. November, 10.15 Uhr - Gottes-
dienst mit Taufe und Band in der
Kirche in Müllenbach
Hope-Impuls-Abende:Hope-Impuls-Abende:Hope-Impuls-Abende:Hope-Impuls-Abende:Hope-Impuls-Abende:
Herzliche Einladung zu drei Impuls-
Abenden in unserer Gemeinde.
„HOPEHOPEHOPEHOPEHOPE“ - Wir haben (eine) Hoff-Wir haben (eine) Hoff-Wir haben (eine) Hoff-Wir haben (eine) Hoff-Wir haben (eine) Hoff-
nung.nung.nung.nung.nung. Auf dem Programm des Lei-
tungskongresses standen Themen

wie „Hoffnung in Krisenzeiten“, der
Umgang mit Traumata, Veränderung
in Gemeinden und Ausblicke auf die
Zukunft von Kirche.
In den (Video-)Vorträgen teilen un-
terschiedliche Menschen Ihre Erfah-
rungen und Erkenntnisse mit uns,
die wir dann in unserem persönli-
chen Leben, in unseren Berufen oder
der Gemeinden einbringen können.
„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“
Mit diesem Dreiklang werden wir
die Abende verbringen.
TTTTTermineermineermineermineermine: 1./29.November
ZeitZeitZeitZeitZeit: 19 bis 21.15 Uhr
OrtOrtOrtOrtOrt: Kirchsaal Marienheide, Martin-
Luther-Str. 8
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: bei Maik Sommer

(maik.sommer@ekir.de oder
02264/6200)
TTTTTauftermine 2025auftermine 2025auftermine 2025auftermine 2025auftermine 2025:
9. Februar 2025, 15 Uhr - Taufgottes-
dienst in der Kirche in Marienheide
13. April 2025, 10.15 Uhr - Taufe im
Rahmen des Gottesdienstes
8. Juni 2025, 15 Uhr - Tauffest im
Familienzentrum Rodt
24. August 2025, 15 Uhr - Taufgot-
tesdienst in der Kirche in Marien-
heide
28. September 2025, 15 Uhr - Tauf-
gottesdienst in der Kirche in Mül-
lenbach
9. November 2025 voraussichtlich
11 Uhr im Rahmen eines Familien-
gottesdienstes in Müllenbach (ge-

naue Uhrzeit wird noch bekannt ge-
geben)
Bei Interesse melden Sie sich bitte
bei Pfarrer Maik Sommer
(Maik.Sommer@ekir.de) oder im
G e m e i n d e b ü r o
(muellenbach@ekir.de).
Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Sie erreichen das Gemeindebüro
persönlich und telefonisch unter
02264/404483 an folgenden Tagen:
Montags 9 bis 12 Uhr
Mittwochs 9 bis 12 Uhr
Donnerstags 16 bis 18 Uhr

Alle weiteren Informationen erhal-
ten Sie auf unserer neu gestalteten
homepage: wwwwwwwwwwwwwww.kirchemm.ekir.kirchemm.ekir.kirchemm.ekir.kirchemm.ekir.kirchemm.ekir.de.de.de.de.de.

St. Mariä Heimsuchung -Wallfahrts-
kirche, Klosterstraße
St. Ludwig Maria Grignion von Mont-
fort, Hauptstraße 63
St. Johannes Baptist, Pastoratstra-
ße, Gimborn
St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen
Kapelle im Caritas-Seniorenzentrum,
Hermannsbergstraße 11
RosenkrRosenkrRosenkrRosenkrRosenkranzgebet:anzgebet:anzgebet:anzgebet:anzgebet: Täglich um 12 Uhr
und montags, dienstags, freitags um
18.30 Uhr und samstags um 17.30
Uhr in der WWWWWallfahrtskircheallfahrtskircheallfahrtskircheallfahrtskircheallfahrtskirche.
Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit: Die Beichtgele-
genheit findet immer samstags von
16 bis 17 Uhr in der WWWWWallfahrtskircheallfahrtskircheallfahrtskircheallfahrtskircheallfahrtskirche
statt.
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:
Montag, Mittwoch und Freitag: 9 bis
12 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 15 bis 17
Uhr
Telefon: 02264/200900 / Fax: 02264/
2009011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszeiten
entgegennehmen können. Telefo-

nisch ist das Pfarrbüro nur noch in-
nerhalb der Öffnungszeiten erreich-
bar. In dringenden Notfällen rufen
Sie bitte die Telefon Nr. 0171-
8139097 an. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.
Der Eine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-Laden ist sonntagssonntagssonntagssonntagssonntags von
9:15 bis 12 Uhr geöffnet.
Öffnungszeiten unserer Borromäus-Öffnungszeiten unserer Borromäus-Öffnungszeiten unserer Borromäus-Öffnungszeiten unserer Borromäus-Öffnungszeiten unserer Borromäus-
haus-Bücherei (Thaus-Bücherei (Thaus-Bücherei (Thaus-Bücherei (Thaus-Bücherei (Tel.:el.:el.:el.:el.: 02264- 02264- 02264- 02264- 02264-
2009070)2009070)2009070)2009070)2009070)
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 16 bis 18
Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der KleiderkammerÖffnungszeiten der KleiderkammerÖffnungszeiten der KleiderkammerÖffnungszeiten der KleiderkammerÖffnungszeiten der Kleiderkammer
„Stöberkiste“ - Hintereingang Pfarr„Stöberkiste“ - Hintereingang Pfarr„Stöberkiste“ - Hintereingang Pfarr„Stöberkiste“ - Hintereingang Pfarr„Stöberkiste“ - Hintereingang Pfarr-----
heim:heim:heim:heim:heim:
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr und von
15 bis 17 Uhr
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an Georg
Lichtinghagen Tel.: 02264/6197.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: K K K K Kolping:olping:olping:olping:olping:     WWWWWan-an-an-an-an-
derung/Kaffeetrinken in der Kaffee-derung/Kaffeetrinken in der Kaffee-derung/Kaffeetrinken in der Kaffee-derung/Kaffeetrinken in der Kaffee-derung/Kaffeetrinken in der Kaffee-
rösterei „Prösterei „Prösterei „Prösterei „Prösterei „Pagnia“agnia“agnia“agnia“agnia“ um ca. 15.30 Uhr.

Wanderung 14.30 Uhr ab Parkplatz
Fa. Rüggeberg. Anmeldung bitte bis
18. Oktober unter Tel.: 02264/40200.
Gäste sind herzlich willkommen.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: K K K K Kolping:olping:olping:olping:olping:     WWWWWelt-elt-elt-elt-elt-
gebetstag des internationalen Kol-gebetstag des internationalen Kol-gebetstag des internationalen Kol-gebetstag des internationalen Kol-gebetstag des internationalen Kol-
pingwerkpingwerkpingwerkpingwerkpingwerkeseseseses im Pfarrheim Wissen um
15.30 Uhr mit Vortrag. 18.30 Uhr Hl.
Messe Anmeldung bis 20. Oktober
unter Tel.: 02264/8848.
Mittwoch, 30. Oktober:Mittwoch, 30. Oktober:Mittwoch, 30. Oktober:Mittwoch, 30. Oktober:Mittwoch, 30. Oktober: PGR-Sitzung
um 19 Uhr im Pfarrheim.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1. November -  November -  November -  November -  November - Allerheili-Allerheili-Allerheili-Allerheili-Allerheili-
gen:gen:gen:gen:gen: Wortgottesdienst um 15 Uhr in
Gimborn, in Marienheide Montfort-
kirche und in der Friedhofshalle neu-
er Friedhof um 16 Uhr, anschließend
Gräbersegnung auf beiden Friedhö-
fen.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. November: November: November: November: November: HUBER HUBER HUBER HUBER HUBERTUS-TUS-TUS-TUS-TUS-
FEST 25 Jahre Hubertuskapelle -FEST 25 Jahre Hubertuskapelle -FEST 25 Jahre Hubertuskapelle -FEST 25 Jahre Hubertuskapelle -FEST 25 Jahre Hubertuskapelle -
Wir feiern um 10.30 Uhr in der Hu-
bertuskapelle in Winkel einen Got-
tesdienst mit anschließender Tier-
segnung. Alle sind recht herzlich ein-
geladen.
Mittwoch, 6. November:Mittwoch, 6. November:Mittwoch, 6. November:Mittwoch, 6. November:Mittwoch, 6. November: Martins-
zug der Kindergärten „Arche“ und

„Regenbogen“ -Beginn ist um 17
Uhr in der Montfortkirche.
Donnerstag, 7. November:Donnerstag, 7. November:Donnerstag, 7. November:Donnerstag, 7. November:Donnerstag, 7. November: Martins-
zug der Grundschulen - Beginn ist
um 17 Uhr in der Montfortkirche.
Sonntag, 10. November:Sonntag, 10. November:Sonntag, 10. November:Sonntag, 10. November:Sonntag, 10. November: Martins-
zug in Gimborn - Beginn ist um 17
Uhr vor dem Schlosshotel.
WEIHNACHTSBUCHAUSSTEL-WEIHNACHTSBUCHAUSSTEL-WEIHNACHTSBUCHAUSSTEL-WEIHNACHTSBUCHAUSSTEL-WEIHNACHTSBUCHAUSSTEL-
LUNG IN DER BORROMÄUSBÜ-LUNG IN DER BORROMÄUSBÜ-LUNG IN DER BORROMÄUSBÜ-LUNG IN DER BORROMÄUSBÜ-LUNG IN DER BORROMÄUSBÜ-
CHEREICHEREICHEREICHEREICHEREI
Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November von 17 bis
19.30 Uhr
Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November von 9 bis
12.30 Uhr.
In dieser Zeit ist auch unser Eine-In dieser Zeit ist auch unser Eine-In dieser Zeit ist auch unser Eine-In dieser Zeit ist auch unser Eine-In dieser Zeit ist auch unser Eine-
Welt-Laden geöffnet.Welt-Laden geöffnet.Welt-Laden geöffnet.Welt-Laden geöffnet.Welt-Laden geöffnet.
Ab Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6. November November November November November,,,,, bis FFFFFrei-rei-rei-rei-rei-
tag,tag,tag,tag,tag, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November, ist die Weihnachts-
buchausstellung in der Kindertages-
stätte „Arche“.
Donnerstag, 14. November: Kom-Donnerstag, 14. November: Kom-Donnerstag, 14. November: Kom-Donnerstag, 14. November: Kom-Donnerstag, 14. November: Kom-
munionkindermunionkindermunionkindermunionkindermunionkinder-T-T-T-T-Treff in kleinen Grup-reff in kleinen Grup-reff in kleinen Grup-reff in kleinen Grup-reff in kleinen Grup-
pen.pen.pen.pen.pen.
Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November:Samstag, 16. November: Die Kom-
munionkinder fahren nach Köln zur
Dombesichtigung. Genaue Zeiten
werden noch bekannt gegeben.
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Sicher unterwegs
Pferdinand in den Marienheider Grundschulen -
150 kleine Signalwesten machen den Schulweg sicherer

Hochwertige Sitzbänke auf dem Schulhof
Sponsorenlauf der Gesamschule Marienheide ermöglicht Neuanschaffung

Ein Highlight für alle gleichermaßen - Pferdinand im „gelben Meer“ inEin Highlight für alle gleichermaßen - Pferdinand im „gelben Meer“ inEin Highlight für alle gleichermaßen - Pferdinand im „gelben Meer“ inEin Highlight für alle gleichermaßen - Pferdinand im „gelben Meer“ inEin Highlight für alle gleichermaßen - Pferdinand im „gelben Meer“ in
der Heier Grundschule in Marienheideder Heier Grundschule in Marienheideder Heier Grundschule in Marienheideder Heier Grundschule in Marienheideder Heier Grundschule in Marienheide

Freuen sich auf die Übergabe der Westen: Maike Daase (m.) gemeinsamFreuen sich auf die Übergabe der Westen: Maike Daase (m.) gemeinsamFreuen sich auf die Übergabe der Westen: Maike Daase (m.) gemeinsamFreuen sich auf die Übergabe der Westen: Maike Daase (m.) gemeinsamFreuen sich auf die Übergabe der Westen: Maike Daase (m.) gemeinsam
mit den Azubis Tobias Schulte (r.) und Pepe Brinkmann im Pferdinand-mit den Azubis Tobias Schulte (r.) und Pepe Brinkmann im Pferdinand-mit den Azubis Tobias Schulte (r.) und Pepe Brinkmann im Pferdinand-mit den Azubis Tobias Schulte (r.) und Pepe Brinkmann im Pferdinand-mit den Azubis Tobias Schulte (r.) und Pepe Brinkmann im Pferdinand-
KostümKostümKostümKostümKostüm

Von einem munteren Treiben be-
richten PFERD-Gesundheitsmana-
gerin Maike Daase und Pferdi-
nand, das Maskottchen des Mari-
enheider Werkzeugherstellers
Rüggeberg, als sie an den Mari-
enheider Grundschulen, der Hei-
er Grundschule und der GGS Mül-
lenbach, die Erstklässlerinnen und
Erstklässler mit Warnwesten aus-
statteten.

„Aufgrund eines Vorschlags eines
Kollegen hatten wir uns an die
Grundschulen in Marienheide ge-
wandt und jedem Kind der ersten
Klassen eine passende Signal-
weste angeboten“, so Daase. Die
Schulen hätten das Angebot dank-
bar angenommen, weil die Kinder
mit den Westen auf ihrem Schul-
weg in Dämmerung und Dunkel-
heit wesentlich besser sichtbar

seien.
Rechtzeitig vor Herbst und Winter
habe nun die Übergabe an die
insgesamt sechs Züge des ersten
Schuljahres der Schulen in Mari-
enheide und Müllenbach stattge-
funden. „Die Kinder haben sich
sehr gefreut, wobei ich nicht si-
cher bin, ob die Westen oder un-
ser Pferdinand das eigentliche

Highlight der Übergabe waren“,
lacht Maike Daase.
Dass die Aktion wiederholt wer-
de, stehe bereits fest. Auch in den
Folgejahren werde man die Schul-
anfängerinnen und -anfänger wei-
ter mit den Westen ausstatten,
dem Motto-Aufdruck auf den Wes-
ten folgend „Sicher unterwegs mit
PFERD“.

Neue Bänke auf dem Schulhof. Fotos: GE-MarienheideNeue Bänke auf dem Schulhof. Fotos: GE-MarienheideNeue Bänke auf dem Schulhof. Fotos: GE-MarienheideNeue Bänke auf dem Schulhof. Fotos: GE-MarienheideNeue Bänke auf dem Schulhof. Fotos: GE-Marienheide

Die Schülervertretung (SV) der
Gesamtschule Marienheide freut
sich, mitteilen zu können, dass
unser Schulhof nun um vier wun-
derschöne und hochwertige Bän-
ke reicher ist. Dank des großarti-
gen Engagements unserer

Schüler*innen bei den letzten bei-
den Sponsorenläufen und der
großzügigen Unterstützung durch
Spenden konnte dieses wunder-
bare Projekt verwirklicht werden.
Der Aufbau war jedoch eine echte
Herausforderung und erforderte

viel Teamarbeit und Durchhalte-
vermögen. In nur zwei Tagen har-
ter Arbeit haben die SV-
Schüler*innen zusammen mit frei-
willigen Helfer*innen sowie den
Lehrkräften Leonie Gumprich, Cla-
rissa Grothues und Marc Ohlin-
ger die Bänke aufgestellt. Die
Bänke bestehen aus robustem
Edelstahl und edlem Cumaru-
Holz, das per Handarbeit nach
Maß für uns angefertigt wurden.
Zuerst mussten die alten Befesti-
gungen an den Bäumen, die noch
tief im Boden verankert und teils
verwurzelt waren, mühsam ent-
fernt werden. Dies erforderte ei-
niges an Muskelkraft und Durch-
haltevermögen, da die alten Struk-
turen zum Teil schwer zu lösen
waren. Doch mit vereinten Kräf-
ten und viel Engagement haben
wir es geschafft. Als die Vorarbei-

ten abgeschlossen waren, konn-
ten die neuen Bänke endlich ih-
ren Platz einnehmen. Neben den
handwerklichen Aufgaben wurde
auch der Bereich um die Bänke
herum verschönert, um eine ein-
ladende Atmosphäre zu schaffen.
Besonders erfreulich ist, dass die
Bänke bereits jetzt intensiv ge-
nutzt werden. Ob in den Pausen
oder nach dem Unterricht - sie
bieten einen beliebten Treffpunkt
für Schüler*innen, um sich zu ent-
spannen, zu unterhalten oder ge-
meinsam Zeit zu verbringen.
Ein herzliches Dankeschön an
alle, die durch ihre Unterstützung
- sei es durch Laufen, Spenden
oder tatkräftige Mithilfe - dazu
beigetragen haben, diesen Ort für
uns alle noch schöner und einla-
dender zu machen.
(Leonie Gumprich)
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3D Home Staging by Einrichtungshaus Werkshagen
Planung und Visualisierung sowohl des eigenen
Wohnkonzepts als auch für den privaten Immobilienverkauf

Das Einrichtungshaus Werksha-
gen setzt neue Maßstäbe in der
Immobilienvermarktung. Mit
dem Start von „3D Home Sta-
ging by Einrichtungshaus Werks-
hagen“ bietet das Unternehmen
eine innovative Lösung, die
Käufer begeistert und den Im-
mobilienverkauf verändert.
Seit Mitte Oktober 2022 ist
Dipl.-Ing. Matthias Rothstein,
der Inh. des Immobilienbüros
IKK Kops Immobilien, Teil des
Werkshagen-Teams.
Die Idee zur Kooperation ent-
stand im Sommer 2024, als die
beiden langjährigen Freunde
ihre Leidenschaft für Architek-
tur und stilvolles Interieur in
einem gemeinsamen Projekt
vereinten.
Matthias Rothstein, der sich
schon während seines Architek-
turstudiums für Möbel und In-
nenarchitektur begeisterte,
bringt seine Expertise in die
Entwicklung des neuen 3D
Home Staging-Angebots ein.
Home Staging, das teilweise
Möblieren von Immobilien zur
Verkaufsförderung, ist seit Jah-
ren ein bewährtes Konzept. Das
Einrichtungshaus Werkshagen
geht nun noch einen Schritt
weiter und schafft für potenzi-
elle Käufer ein beeindrucken-
des Erlebnis:

Eine vollständig neue Einrich-
tung samt passender Umfeld-
gestaltung wird in fotorealisti-
scher 3D-Darstellung präsen-
tiert. Diese visuelle Aufberei-
tung ermöglicht es den Inter-
essenten, sich ein klares Bild
davon zu machen, wie die Im-
mobilie nach der Einrichtung
aussehen könnte - und weckt
so Emotionen und Begehrlich-
keiten, die den Kaufprozess be-
schleunigen.
Mit „3D Home Staging by Ein-
richtungshaus Werkshagen“
vereinen sich Immobilien und
Inneneinrichtung zu einem ein-
zigartigen Konzept, das den
Kunden einen echten Mehrwert
bietet. Interessierte Käufer und
Immobilienbesitzer können sich
auf diese innovative Lösung
freuen, die den Verkaufsprozess
auf ein neues Level hebt.
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Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstraße 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr

(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-

dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-

zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.10.2024 um 10 Uhr31.10.2024 um 10 Uhr31.10.2024 um 10 Uhr31.10.2024 um 10 Uhr31.10.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!
Ankauf: Suche Näh-/Schreibmaschine,
Teppiche, Bücher, Porzellan, Möbel,
D-H-Bekleidung, Bleikristall, Schallplat-
ten, Einmachgläser, Schmuck,
Wandteller,Vasen, Pelze. S. Benig,
Tel.: 0177/5952095

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:
Konsolen,Nintendo,Gameboy,Römerglas,Schallplatten,Blechspielzeug,Märklin,
Bronze & Porzellan Schreibm., Milita-
ria ,Instrumente, Zinn,Besteck,Uhren,
Silber/Gold,Münzen aller
A r t  M o d e s c h m u c k , B e r n s t e i n ,
Haushaltsauflösung,Entrümpelungen,
Auch Sonntag erreichbar.
TEL 02241 9053724 Mirko

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Minijob gesuchtMinijob gesuchtMinijob gesuchtMinijob gesuchtMinijob gesucht

Ehemalige Verwaltungsangestellte
sucht Bürotätigkeit oder anderes auf
Mini-Job-Basis im Raum Bergneustadt,
Gummersbach oder Marienheide.
0176/11677718
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Smartes Dachdeckerhandwerk

Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-
ckelt. Foto: smart roof solutions/akz-ockelt. Foto: smart roof solutions/akz-ockelt. Foto: smart roof solutions/akz-ockelt. Foto: smart roof solutions/akz-ockelt. Foto: smart roof solutions/akz-o

Das Dachdeckerhandwerk, ein tra-
ditioneller Bauberuf, erlebt in den
letzten Jahren eine bemerkenswer-
te Renaissance dank innovativer
Projekte und seiner Bedeutung für
den Klimaschutz. Dachdecker und
Dachdeckerinnen engagieren sich
für Nachhaltigkeit, entwickeln
neue Ideen und zeigen damit ihre
Fähigkeit, sich den modernen Her-
ausforderungen anzupassen.
Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-
anlagenanlagenanlagenanlagenanlagen
Ein Beispiel für mehr Klimaschutz
im Dachdeckerhandwerk sind grü-
ne Dächer, die sich zu einer nach-
haltigen Alternative entwickelt
haben. Bepflanzte Dächer sehen
ansprechend aus, reduzieren die
Umweltbelastung, bieten zusätz-
lich Wärmedämmung und verbes-
sern die Luftqualität. Und: Dach-
begrünungssysteme sorgen bei
starken Regenfällen dafür, dass das
Wasser zeitversetzt in die Kanali-
sation gelangt. Darüber hinaus hat
das Dachdeckerhandwerk eine
wichtige Rolle bei der Installation
von Photovoltaikanlagen (PV) über-
nommen, um den Einsatz erneuer-
barer Energien zu fördern. Die beste
Kombi für den Klimaschutz sind
PV-Anlagen auf Gründächern, denn
dadurch ergibt sich ein weiterer
Vorteil: PV-Anlagen arbeiten effi-
zienter, weil sie von der kühlenden
Wirkung begrünter Dächer profi-
tieren.
Drohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-Technologieechnologieechnologieechnologieechnologie
Die Integration von Drohnen und
3D-Technologie hat die Inspektion
und Planung von Dachprojekten
ebenfalls weiter nach vorne ge-
bracht: Drohnen machen präzise
Luftaufnahmen, um den Zustand
von Dächern zu bewerten und ers-
te Kostenschätzungen zu erstel-
len. 3D-Modellierungen ermögli-
chen es, komplexe Dachstruktu-
ren digital zu entwerfen und zu
visualisieren, bevor die eigentli-
che Arbeit beginnt.
Auch Roboter finden mehr und mehr
Einsatzgebiete im Dachdecker-
handwerk, zum Beispiel als Exo-
skelette: Das sind tragbare Struk-
turen, die den Körper bei schwe-
ren Tätigkeiten unterstützen, wie
zum Beispiel bei Hebe- und Trage-
tätigkeiten oder bei Arbeiten über
Kopfhöhe. Dadurch werden die Mit-
arbeitenden entlastet. Das schont
und ist zugleich ein wichtiger Bei-

trag zur Fachkräftebindung und -
sicherung.
Smart Roofing: intelligente DächerSmart Roofing: intelligente DächerSmart Roofing: intelligente DächerSmart Roofing: intelligente DächerSmart Roofing: intelligente Dächer
Mit der fortschreitenden Digitali-
sierung sind auch Dächer intelli-
genter geworden. Smart Roofing-
Lösungen integrieren Sensoren, die
den Zustand des Dachs überwa-
chen und bei Bedarf rechtzeitig
Warnungen senden können. So
kann zum Beispiel Feuchtigkeit in
Flachdächern schnell entdeckt wer-
den. Schäden frühzeitig zu erken-
nen und zu minimieren, sorgt für
längere Haltbarkeit der Dächer und
damit auch wieder für mehr Nach-
haltigkeit.
Schieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPad
Die Fortschritte im Dachdecker-
handwerk sind ein beeindrucken-
des Beispiel für ein sich ständig
weiterentwickelndes Gewerk.
Durch die Kombination traditionel-

ler Handwerkskunst mit innovati-
ven Technologien - Schieferham-
mer und iPad - tragen Dachdecker
und Dachdeckerinnen dazu bei,
unsere Gebäude effizienter, nach-
haltiger und widerstandsfähiger zu

machen. Diese Entwicklung zeigt,
dass das Dachdeckerhandwerk
eine wichtige Rolle in der Bauin-
dustrie spielt und auch einen ent-
scheidenden Beitrag für eine nach-
haltige Zukunft leistet. (akz-o)
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